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Das „Büro der Zukunft" - wich tiger Exportartikel.

mit den Industrie- und Handelskam- 
mern dabei, Geschâftsverbindungen zu 
knüpfen, deutsche Unternehmen über 
den kanadischen Markt und seine ver- 
waltungstechnischen Auflagen zu infor- 
mieren und auf die Vorteile einer Betei- 
ligung am kanadischen Wirtschaftsge- 
schehen hinzuweisen, wie z. B. auf die 
Nàhe zu Màrkten der USA und, von der 
Westküste aus, zu den Màrkten der Pazi- 
fikanrainer. Hierbei ist eine Reihe von 
Anreizen der kanadischen Regierung zu 
beachten.
Auf der anderen Seite wird mit Hilfe der 
kanadischen Regierung kanadischen Fir- 
men geholfen, erste Kontakte in der 
Bundesrepublik zu schaffen - ob es sich 
um „Joint Ventures" (gemeinsame 
Unternehmen) oder Lizenzvergaben, 
Vertriebsvereinbarungen, Beteiligun- 
gen an den vielen interriationalen Mes- 
sen in der Bundesrepublik oder um Hil- 
festellung bei der Gründung von Zweig- 
niederlassungen handelt.
Wie Generalkonsul Wilmer Collett be- 
tonte (Focus Canada 25, S. 3, d. Red.), ist 
es die Privatwirtschaft, die die Geschàfte 
betreibt. Das Generalkonsulat versteht 
sich als ein weiterer Arm der kanadi
schen Prâsenz, der eine fôrdernde und 
unterstützende Funktion für den bilate- 
ralen Flandel wahrnimmt.
Die verschiedenen Geschàftsbereiche 
des Konsulats lassen sich nach Schwer- 
punkten aufteilen:

Büro-Elektronik
Der Standort München ist besonders 
geeignet, deutschen Firmen die breite 
und stàndig wachsende Palette der Elek- 
tronik- und Telekommunikationsindu-

strien Kanadas zu zeigen. Bei Fertigstel- 
lung des Konsulats wird die grôBte Anla- 
ge für moderne Bürotechnik unter Mit- 
arbeit der grôBten kanadischen Herstel- 
ler von Mikrotechnik installiez und in 
Betrieb genommen.
Das Generalkonsulat soil als Modell die- 
nen: es ist die modernste aller kanadi
schen diplomatischen Missionen in aller 
Welt, ausgestattet mit Computern von 
der Nabu Corporation in Kanata, Onta
rio. Hinzu kommt die in der Welt tech- 
nisch führende Textverarbeitungsanlage 
der zweitgroBten Firma für Textverar- 
beitungsausrüstung der Welt, AES Data 
Ltd., ebenfalls beheimatet in Kanata, 
Ontario.
Diese Anlagen rationalisieren im Kon- 
sulat den Büroablauf und werden u.a. 
das elektronische Ablagesystem sowie 
die innerbetriebliche Kommunikation 
übernehmen. Hinzu kommt, daB Besu- 
cher im Konsulat die Môglichkeit haben, 
eine arbeitende Telidon-Anlage in Au- 
genschein zu nehmen.
Telidon ist Kanadas eigenes Videotext- 
system, das das Ministerium für Kom
munikation in Zusammenarbeit mit der 
Privatindustrie, insbesondere mit Nor- 
pak Corporation, Kanata, Ontario, 
entwickelt hat. Bereits anerkannt als die 
„zweite Generation" der Videotextanla- 
gen (wegen seines Auflôsungsvermo- 
gens und der Genauigkeit der graphi- 
schen Darstellung) ermôglicht Telidon 
schon heute den direkten Zugriff zu 
Hunderten von Datenbanken in Nord- 
amerika.
Nach einer kurzen Einführung ist es 
auch dem Laien môglich, mit der Bedie- 
nung vertraut zu werden und in Sekun- 
denschnelle die verschiedensten Infor-


